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DENIM FÜR SIE UND IHN
Die Jeanskantine bleibt im Uschter77 ein sicherer Wert

Betina Rueda und
Roger Rüegg spannen
seit 14 Jahren zusam-
men, um Damen und
Herren zur coolen
Jeans zu verhelfen.
Seit 2014 in der Jeans-
kantine im Uschter77.

Sie sind geschäftlich und privat ein
Gespann. Roger Rüegg und Betina
Rueda versorgen Uster und Umge
bung aus demUschter77 zuverlässig
mit preiswerter und cooler Jeans
mode. Wie sie dazu kamen und was
sie sich vom nächsten Sommer er
hoffen…

Roger Rüegg hat schon in allen Rollen im
Geschäft mitgemischt: «Ich war Verkäu-
fer, Filialleiter, Einkäufer und hatte mei-
ne eigene Modeagentur.» Einige Jahre
bediente die Jeanskantine im Zürcher
Niederdorf den absoluten Aficionado:
«Diesem sind zwei Röhren genieteter
Jeansstoff auch mal CHF 500.– wert,
wenn dieser – Indianerehrenwort! – vom
Vintage-Webstuhl stammt.» Seit 2014
hat er sich mit seiner Partnerin Betina
Rueda im Uschter77 eingerichtet. «Ich
lernte ihn vor Jahren als meinen Chef
kennen, aber jetzt ist es andersrum:
geschäftlich und privat», scherzt mit
entwaffnender Direktheit die in Aar-
hus geborene Dänin mit spanischem
Nachnamen, die im ersten Geschoss
die Damen bedient, während Roger
Rüegg im Erdgeschoss die Herren mit
Jeans, Jacken und preiswerten Anzügen
ausstattet.

Am Puls mit Leistung und Preis
In Aarhus hat auch der Lieferant der
Jeanskantine, die Firma Bestseller, zufäl-
ligerweise seinen Hauptsitz. Sie betreut
deren Labels «Jack&Jones», «Selected
Homme», «Selected Femme», «Only»
und «Vila». «Damit bieten wir unseren
Kunden coole Mode am Puls der Zeit in
einem guten Preis-Leistungs-Verhältnis.
Ein Paar Jeans kostet den Herrn CHF
89.– bis 160.–, die Damen kommen auch
günstiger weg.» Über den Online-Han-
del mag Betina Rueda nicht klagen:

«Wir bestehen dank gutem Service und
kompetenter Bedienung.» «Trotz Den-
ners Auszugs aus dem Uschter77 haben
sich unsere Umsätze solide entwickelt»,
erklärt Roger Rüegg und beruhigt die
Kunden, die ihn stets fragen, was im
Uschter77 los sei: «Wir gehen jetzt in
eine Umbauphase, bis der Aldi sich im
Erdgeschoss 2019 eingerichtet haben
wird. Danach werden hier neue Läden
Wurzeln schlagen – zur Freude unserer
treuen Stammkundschaft.»

Giorgio Girardet


